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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 17. April 2024, findet um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses im Ortsteil Oberwinden eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Tagesordnung:
1.  Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
2.  Ehrung von Blutspendern
3.   Bauliche Anforderungen und Maßnahmen zur 

Ertüchtigung des Brandschutzes, Schulgebäude 
Hauptstraße 84 im Ortsteil Niederwinden; Beratung 
und Beschlussfassung

4.   Anschaffung eines Pflegegerätes für den Gemeinde-
bauhof

5.   Schlussevaluation der Gemeinde Winden im Elztal 
als anerkannte Schwerpunktgemeinde im Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR), Programm-
jahre 2018 – 2022

6.   Behandlung etwaiger Jahresgewinne des Regiebe-
triebs Tourismus Winden im Elztal in den Jahren 
2023 ff.

7.   Erneuerung der Brücke / Straßenüberführung (SÜ) 
Grünstraße über den Elzseitenkanal im Ortsteil 
Oberwinden; Auftragsvergabe von Ingenieur- und 
Planungsleistungen

8.   Einrichtung einer zusätzlichen Ausbildungsstelle 
„Direkteinstieg in Vollzeit“ im Kindergarten St. Mar-
tin Niederwinden; Beratung und Beschlussfassung

9.   Stellungnahme der Gemeinde zur 1. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplans und örtlichen Bau-
vorschriften „Schrahöfe-Simes“ der Stadt Elzach im 
Rahmen der Offenlage nach § 4 Abs. 2 BauGB

10.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus vergangener nicht-
öffentlicher Sitzung

11.  Stellungnahme zu Baugesuchen
 a)   Abbruch und Neubau einer Betriebsleiterwoh-

nung
  Flst. Nr. 159, Halde 7, 
  Gemarkung Oberwinden
 b)   Erweiterung eines Balkons am bestehenden 

Wohnhaus
  Flst. Nr. 788, Im Schießfeld 6, 
  Gemarkung Niederwinden
12. Verschiedenes / Bekanntgaben
13. Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner

Zu dieser öffentlichen Gemeinderatssitzung sind die 
Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde 
recht herzlich eingeladen. Im Anschluss findet eine 
nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Klaus Hämmerle
Bürgermeister

18.04.2024, 19.00 Uhr 
Bürgerzentrum Krone-Ladhof, 79215 Elzach 
Referent: Arne Schlotheuber (Bildungsreferent)

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

für alle Altersgruppen

Soziale Medien und Künstliche 
Intelligenz im Alltag.
Chancen nutzen - Risiken erkennen.

Mittlerweile nutzen fast alle Generationen Soziale Netzwerke wie Instagram, TikTok, WhatsApp und 
Co. Auch Künstliche Intelligenz (KI) beeinflusst immer mehr unseren Alltag. Noch nie war es so ein-
fach in Kontakt zu bleiben, neue Bekanntschaften zu machen oder mit einem Sprachassistenten einen 
Text übersetzen zu lassen. Soziale Netzwerke und KI bieten viele Chancen und Möglichkeiten, bergen 
aber auch Risiken und Gefahren. Wie gehe ich verantwortungsvoll mit Sozialen Medien um?
In welchen Bereichen kann KI im Alltag zum Einsatz kommen und kann ChatGPT mir die eine oder 
andere Arbeit erleichtern? 

Wir freuen uns auf einen informativen Abend!

Kinderferienprogramm 2024
Wer hilft mit beim Kinderferienprogramm 2024?
Auch in diesem Jahr möchten wir unseren Kin-
dern in den Sommerferien ein unvergessliches 
und vielseitiges Ferienprogramm bieten. Doch dafür brau-
chen wir Ihre Hilfe und Unterstützung!
Wir sind dankbar für die tatkräftige Unterstützung unserer 
örtlichen Vereine und all der freiwilligen Helfer/innen, die 
uns in den vergangenen Jahren unterstützt haben. Ihr En-
gagement und ihre Kreativität haben es uns ermöglicht, ein 
Programm zu gestalten, das die Kinderherzen höher schla-
gen lässt.
Wenn auch Sie Interesse haben, uns beim Kinderferienpro-
gramm 2024 zu unterstützen, dann melden Sie sich bitte bei 
uns! Den Planungsbogen können Sie telefonisch, per E-Mail 
oder über unsere Homepage www.winden-im-elztal.de er-
halten. Bitte füllen Sie den Planungsbogen aus und senden 
Sie ihn an uns zurück, falls Sie teilnehmen möchten. Wir wer-
den dann die Terminplanung koordinieren und in engem 
Kontakt mit allen Beteiligten stehen.
Bitte geben Sie uns Ihre Rückmeldung bis zum Montag, 13. 
Mai 2024.
Sie erreichen uns telefonisch 07682 9236-16, per Fax 07682 
9236-79 oder per E-Mail burger@winden-im-elztal.de.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre wertvolle Unterstüt-
zung und freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit.
Herzliche Grüße
Euer Ferienprogrammteam vom Rathaus
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Landratsamt Emmendingen

Digitale Woche im Jobcenter  
Landkreis Emmendingen
In der „Digitalen Woche“ vom Montag, 15. April bis Frei-
tag, 19. April 2024 können sich Interessierte täglich zwischen 
08:00 und 11:00 Uhr im Jobcenter Landkreis Emmendingen 
(Freiburger Str. 20 in Emmendingen) über die neuen digita-
len Angebote und Veränderungen rund um den digitalen Zu-
gang zum Jobcenter (www.jobcenter.digital), die digitale An-
tragsstellung von Bürgergeld und digitale Arbeitsvermittlung 
informieren. Zusätzlich finden folgende Impulsvorträge statt:
Am 15. April um 11 Uhr informiert Frau Götze von der Kon-
taktstelle Frau und Beruf Freiburg zum Thema „Digitale 
Wege – Die Kunst der Online-Jobsuche“. Am 16. April um 
11 Uhr informiert Herr Baur von der Stadt Emmendingen 
zum Thema „Online-Banking – einfach erklärt!“ Am 17. Ap-
ril um 11 Uhr informiert Frau Tell vom Kreismedienzentrum 
Emmendingen zum Thema „Mama, darf ich Internet? – Ge-
fahren im Netz“. Am 18. April um 11 Uhr informiert Frau 
Tell vom Kreismedienzentrum Emmendingen zum Thema 
„Perfekte Parallelwelt Social Media“. Dieser Vortrag richtet 
sich an Eltern von Jugendlichen ab etwa 13 Jahren.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informatio-
nen gibt es hier: https://www.jobcenter-landkreis-emmen-
dingen.de/aktuelles

Abfallwirtschaft am 17. April vormittags 
nicht erreichbar
Am Mittwoch, 17. April 2024 wird die Abfallwirtschaft des 
Landkreises Emmendingen aufgrund einer Fortbildungsmaß-
nahme am Vormittag nicht erreichbar sein. Ab 14:00 Uhr ist 
die telefonische Erreichbarkeit dann wieder gewährleistet.

Vortrag zu Erkrankungen der Schilddrüse 
in Denzlingen
In dem Vortrag „Unnötig wie ein Kropf: Erkrankungen der 
Schilddrüse“ von Dr. Dr. Klaus Schäfer geht es am Mitt-
woch, 17. April 2024 um Erkrankungsformen der Schilddrü-
se, deren Erkennung und Behandlungsmöglichkeiten, aber 
auch um die Vorbeugung von Schilddrüsenerkrankungen, 
also um die Frage, warum ein Kropf in vielen Fällen un-
nötig ist. Der Vortrag findet von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
im Rettungszentrum Zentrum im DRK-Schulungsraum statt 
(Vörstetter Str. 1). Die Veranstaltung ist eine Kooperation 
des Kreiskrankenhauses Emmendingen mit der VHS Em-
mendingen. Sie ist kostenfrei, die VHS bittet um eine An-
meldung (www.vhs-em.de, Kursnummer 30045).

Psychosoziale Krebsberatung am  
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Jeweils an einem Donnerstag im Monat stellt ein Mitarbei-
ter oder eine Mitarbeiterin der Psychosozialen Krebsberatung 
Freiburg im Kreiskrankenhaus Emmendingen einen Arbeits-
bereich oder ein Unterstützungsangebot vor. Am Donners-
tag, 18. April erhalten Interessierte ab 14:00 Uhr im Nebenge-
bäude Haus C, U1 (Zugang über Parkplatz im Nebengebäude) 
Informationen zu finanziellen und weiteren sozialrechtlichen 
Themen (z. B. Schwerbehindertenrecht, Rehamaßnahmen 
oder Möglichkeiten des Wiedereinstiegs in den Beruf). Nach 
einem 45-minütigen Impulsvortrag ist Raum für Fragen und 
Austausch. Bei Bedarf kann im Anschluss eine kurze Einzel-
beratung in Anspruch genommen und Termine für vertie-
fende Gespräche in der Psychosozialen Krebsberatungsstelle 
Freiburg vereinbart werden. Das Angebot ist für Patientinnen 
und Patienten und Angehörige kostenlos.

Verschiedene „Elternschule“-Angebote am 
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Am Kreiskrankenhaus Emmendingen werden in den kom-
menden Tagen zwei „Elternschule“-Kurse angeboten:
• 19. April 2024, 10:30 Uhr - Babymassage plus: Der Kurs ist 

für Babys ab der 6. Woche geeignet. Die Babymassage för-
dert die Entspannung und somit einen guten Schlaf, wes-
halb sie auch zum Einschlafen als Ritual eingeführt wer-
den kann. Durch die vertrauensvollen Berührungen stärkt 
sie die Eltern-Kind-Bindung, das Immunsystem, ebenso 
wie die körperliche & seelische Entwicklung deines Babys. 
Mitzubringen sind ein großes Handtuch, Wickelunterla-
ge, eine Babydecke, Babysocken und die Kursgebühr zum 
Beginn der ersten Stunde in bar. Der Kurs „Babymassage 
plus“ umfasst 5 Einheiten zu je 60 Minuten. Anmeldungen 
und weitere Infos im Sekretariat der Gynäkologie, Telefon: 
07641 454 2271. Der Kurs findet im Raum der Elternschule 
statt. Bitte gehen Sie über den Haupteingang in Haus B zu 
den Aufzügen in Haus A und fahren in das 2. OG. Der Weg 
ist ausgeschildert.

• 20. April 2024, 10:00 Uhr – Großelternkurs: Da Eltern heu-
te früher ins Arbeitsleben zurückkehren, werden häufig 
die Großeltern in die Enkelbetreuung einbezogen. Im Ver-
gleich zu früheren Zeiten, in denen die eigenen Kinder 
aufgezogen wurden, hat sich jedoch einiges verändert. 
Im Kurs erfahren Großeltern Wissenswertes rund um den 
Säugling: wie oft gebadet wird, dass Babys nicht in Bauch-
lage schlafen sollten oder nach Bedarf gefüttert wird. Zum 
Abschluss erhalten die Teilnehmenden ein Großelterndi-
plom. Anmeldungen unter: m.mayer@krankenhaus-em-
mendingen.de, Telefon: 07641 454 52821 oder im Sekreta-
riat der Gynäkologie, Telefon: 07641 454 2271.

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Burger Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt,  Susanne Herr Tel. 07682 9236-20
Bauamt  
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren
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Sammlung von gut erhaltenen Waren in 
Endingen und Elzach
Gut erhaltene Waren und Gebrauchsgegenstände, die zu 
schade zum Wegwerfen sind, werden auch in diesem Früh-
jahr wieder für soziale Projekte gesammelt. Das Sammel-
fahrzeug der Beschäftigungsgesellschaft WABE steht am 
Samstag, 20. April 2024 von 9:00 bis 14:00 Uhr in Elzach 
vor dem Recyclinghof auf dem Gelände des Betonwerks. 
Das Sammelfahrzeug von 48-Grad-Süd steht am selben Tag 
von 9:00 bis 14:00 Uhr am Recyclinghof Endingen auf dem 
Grünschnittplatz.
Gesucht werden gut erhaltene Gebrauchsgegenstände wie 
Geschirr und Besteck, Vasen und Dekoartikel, Tischdecken 
und Bettwäsche, funktionsfähige Küchengeräte und Elekt-
rogeräte sowie Spielwaren aller Art. Angenommen werden 
kann jedoch nur, was sich später auch grundsätzlich wieder-
verkaufen lässt. Konkrete Auskünfte, welche Gegenstände 
derzeit nachgefragt sind bzw. wofür es keine Verwendung 
gibt, erteilen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter schon 
vor dem Sammeltermin (WABE: Telefon 07681 47 40 556; 
48 Grad Süd: Telefon 07643 333 9230). Gut erhaltene, ge-
brauchte Gegenstände können im Second-Hand-Kaufhaus 
„Hin und Weg“ der WABE, Damenstraße 2 in Waldkirch 
jederzeit und von allen Interessenten erworben werden. 
Weitere Infos unter www.wabe-waldkirch.de. Das Gleiche 
gilt für die Firma 48-Grad-Süd, sie betreibt Second-Hand-
Kaufhäusern in Denzlingen, Emmendingen, Endingen und 
Herbolzheim. Öffnungszeiten und weitere Infos gibt’s hier-
zu unter www.48gradsued.de.

Beratung im Sozialrecht
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
mit Christian Göpper in Emmendingen findet statt am 
Dienstag, 23. April von 10:00 bis 13:00 Uhr in der VdK-Kreis-
verbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 0761 50449-0 
ist erforderlich.

INFOBEST Vogelgrun/Breisach
Am Oberrhein leben zahlreiche Bürger:innen in einem 
Land und arbeiten im Nachbarland. Viele wohnen in Frank-
reich und arbeiten in Deutschland − oder umgekehrt − oder 
möchten ins Nachbarland umziehen oder dort Arbeit su-
chen. Daraus ergeben sich Fragen zu den Themen Kranken-
versicherung, Steuern, Familienleistungen, Rente oder zum 
Thema Arbeit. Aus diesem Grund veranstaltet INFOBEST 
Vogelgrun/Breisach seit vielen Jahren jährlich zwei Grenz-
gängersprechtage, bei denen Bürger:innen ihre Fragen di-
rekt an Expert:innen der jeweiligen Kassen und Behörden 
stellen können. Diese Sprechtage werden in Zusammenar-
beit mit dem Netzwerk EURES-T Oberrhein organisiert.
Der erste Grenzgängersprechtag 2024, der am Donnerstag, 
16. Mai stattfindet, wird vor Ort in den Räumlichkeiten 
von INFOBEST abgehalten. Interessierte Bürger:innen, die 
Fragen zu grenzüberschreitenden Sachverhalten haben, 
können sich im Rahmen von individuellen Terminen von je 
15 bis 30 Minuten (auf Französisch oder auf Deutsch) von 
Expert:innen kostenlos informieren lassen.
Vertreter:innen folgender Institutionen nehmen an dem 
Sprechtag teil:

Bereich Krankenversicherung: AOK Breisach am Rhein, 
CPAM Haut-Rhin; Bereich Rente: Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland-Pfalz, Carsat Alsace-Moselle; Bereich Fami-
lienleistungen: Familienkasse Baden-Württemberg-West 
(Kindergeld), Caisse d’Allocations; Familiales (Caf) du Haut-
Rhin; Bereich Steuern: Finanzamt Freiburg-Stadt; Bereich Ar-
beitslosenleistungen in Frankreich: France Travail Haut-Rhin; 
Bereich Grenzüberschreitende Beschäftigung: Service für 
grenzüberschreitende Arbeitsvermittlung Haut-Rhin - Frei-
burg/Lörrach; Bereich Arbeitsrecht in Deutschland: EURES-T 
Oberrhein - DGB Rechtsschutz; Termine müssen im Voraus 
bei INFOBEST Vogelgrun/Breisach (unter Angabe Ihrer Versi-
cherungs- bzw. Steuernummer) vereinbart werden. Termin-
vereinbarung vom 15.04.2024 bis zum 6.05.2024 möglich.
INFOBEST Vogelgrun/Breisach: Île du Rhin/Art‘Rhena, 
F-68600 Vogelgrun; Tel. D: +49 (0)7667/83299, Tél. F: +33 
(0)3.89.72.04.63, vogelgrun-breisach@infobest.eu; Telefon-
sprechzeiten: Montag und Dienstag: 9:00-12:00 Uhr, 14:00-
16:00 Uhr; Mittwoch: 10:00-12:00 Uhr / Donnerstag: 9:00-
12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr / Freitag geschlossen

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Neue Berufskrankheit: Parkinson-Syndrom durch chemi-
sche Pflanzenschutzmittel
Der Ärztliche Sachverständigenbeirat Berufskrankheiten 
(ÄSVB) – ein weisungsunabhängiges Gremium, das beim 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) ange-
gliedert ist – hat empfohlen, das Parkinson-Syndrom durch 
chemische Pflanzenschutzmittel als neue Berufskrankheit 
in die Berufskrankheiten-Verordnung aufzunehmen.
Die Anerkennung als Berufskrankheit kommt bei Perso-
nen in Betracht, die Herbizide, Fungizide oder Insektizide 
langjährig und häufig im beruflichen Kontext angewen-
det haben. Das BMAS beabsichtigt, die Aufnahme in die 
Berufskrankheiten-Verordnung in der zweiten Jahreshälfte 
2024 vorzubereiten. Bei Vorliegen aller Voraussetzungen 
kann die Erkrankung auch bereits vor Aufnahme in die 
Berufskrankheiten-Verordnung als so genannte „Wie-Be-
rufskrankheit“ anerkannt werden.
Bereits seit circa 2012 berät der ÄSVB hierzu, da bestimmte 
Mittel mit neurotoxischer Wirkung, wie zum Beispiel Rotenon 
oder Lindan, im Verdacht standen, Parkinson auslösen zu kön-
nen. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG), handelnd als Landwirtschaftliche Kran-
kenkasse (LKK), lieferte dem ÄSVB eigene Daten zur Häufig-
keit der Parkinson-Erkrankungen und zur weiteren Detailana-
lyse zu. Allgemeine Erkenntnisse hinsichtlich der besonderen 
Betroffenheit der in der Landwirtschaftlichen Krankenkasse 
versicherten Personen im Vergleich zu anderen Berufsgrup-
pen ergaben sich aus den Daten der SVLFG nicht.
Der ÄSVB gründet seine Empfehlung auf verschiedene wis-
senschaftliche Studien sowie Expertenmeinungen und be-
stätigte einen beruflichen Zusammenhang zwischen dem 
Parkinson-Syndrom und dem beruflichen Umgang mit 
diesen Mitteln. Dass Parkinson nunmehr als Berufskrank-
heit anerkannt wird, bedeutet, dass Betroffene Anspruch 
auf Unterstützung durch die Berufsgenossenschaft haben, 
wenn sich die Krankheit aufgrund ihrer beruflichen Tätig-
keit entwickelt hat.
Die SVLFG wird nun im ersten Schritt alle bekannten be-
troffenen Versicherten der LKK anschreiben und die Prü-
fung einer Berufskrankheit einleiten. Wegen der zu erwar-
tenden hohen Anzahl von zu prüfenden Verdachtsfällen 
ist davon auszugehen, dass die Bearbeitung längere Zeit in 
Anspruch nehmen wird. Die Kostenübernahme für Behand-
lungen ist aber bis dahin durch die Krankenkasse sicherge-
stellt und Leistungsansprüche gehen nicht verloren.
Wer nicht bei der LKK krankenversichert ist, dem steht ein 
Anzeigeformular unter www.svlfg.de/formular-berufs-
krankheiten-anzeige zur Verfügung. Hiermit können auch 
Verdachtsanzeigen für Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer erfolgen. Alternativ kann der behandelnde Arzt die 
Meldung direkt bei der SVLFG vornehmen.
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Die SVLFG bietet eine Servicenummer für Fragen rund um 
das Thema Parkinson-Syndrom als Berufskrankheit an un-
ter 0561 785-10350. Für weitere Informationen und Bera-
tung im Zusammenhang mit Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz stehen die Experten der SVLFG zur Verfügung 
(www.svlfg.de/ansprechpartner-praevention).

Beruflich am Ball bleiben
Am Donnerstag, 25. April 2024, gibt es in der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, eine offene Sprech-
stunde für Erwerbstätige und Wiedereinsteigende, die Ant-
worten auf Fragen zu ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die 
Sprechstunde beginnt um 15:00 Uhr und endet um 18:00 
Uhr. Sie findet statt im Raum B051 (Bauteil B).
Die Kurzberatungen sind kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Berufliche Veränderungen, egal ob 
gewollt oder dem Strukturwandel geschuldet, erfordern 
mehr und mehr professionelle Begleitung. Deshalb gibt es 
die „Berufsberatung im Erwerbsleben“. Mit Informationen, 
Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unterstützung richtet 
sie sich in erster Linie an Beschäftigte und Wiedereinstei-
gende. Beratung gibt es zu den Themen: Beruflich auf-
steigen, Qualifikationen erweitern oder nachholen, Beruf 
wechseln oder beruflich wieder einsteigen.

IHK Südlicher Oberrhein

CE-Sprechtage der IHK
Was ist ein CE-Kennzeichen und welche Produkte erhalten 
es? Antworten gibt es bei kostenfreien Sprechtagen der 
IHK Südlicher Oberrhein.
Mit dem CE-Kennzeichen soll belegt werden, dass ein Pro-
dukt den Sicherheitsanforderungen gemäß geltenden 
Richtlinien genügt. Durch diese Vereinheitlichung sollen 
Handelshemmnisse EU-weit abgebaut werden. Doch wel-
che Richtlinien gelten für das eigene Produkt? Welche Do-
kumente müssen erstellt und vorgehalten werden?
Wie sieht eine CE-Konformitätserklärung aus? Diese und 
weitere Fragen können am CE-Sprechtag der IHK – jeden 
zweiten Dienstag in jedem zweiten Monat – einem Exper-
ten gestellt werden. Der Ort der Beratungsgespräche in 
Freiburg wird bei Anmeldung mitgeteilt. Es handelt sich 
um eine kostenlose 30-minütige Beratung.
Die Termine in den kommenden Monaten sind: 9. April, 11. 
Juni, 13. August, 8. Oktober, 10. Dezember.
Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich. Kontakt: Pet-
ra Laumen, Telefonnummer: 0761 3858-262. Sie stellt auch 
einen Fragebogen zur Verfügung, der der IHK spätestens 
eine Woche vor dem Beratungsgespräch ausgefüllt vorlie-
gen sollte.

Gewerbe Akademie Freiburg

Wärmepumpen-Schulung für  
Fachhandwerker
Für Fachleute der Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik so-
wie für Elektrotechniker bietet die Gewerbeakademie der 
Handwerkskammer Freiburg am Donnerstag, und Freitag, 
13./14. Juni, eine Wärmepumpen-Schulung an. Mit diesem 

Know-how können die Teilnehmer entsprechende Anlagen 
planen und errichten, aber auch Wartungs- und Instandset-
zungsarbeiten in diesem Bereich übernehmen.
Der Kurs wird gemäß der „Bundesförderung Aufbaupro-
gramm Wärmepumpe“ bezuschusst. Auskünfte gibt die 
Gewerbe Akademie, Telefon 0761 15250-24. www.gewer-
beakademie.de/weiterbildung

Regioverkehrsverbund Freiburg

RVF bietet günstige Mitnahme-Möglichkeit 
mit der FAIRTIQ-App / Aktion ab April:  
3 Euro Rabatt für ein zusätzliches Ticket
Für alle, die gelegentlich Bus und Bahn nutzen und sich nicht 
mit Tarifen oder Zonen beschäftigen wollen, ist FAIRTIQ die 
Lösung: Mit nur einem Wisch in der App einchecken und 
automatisch die richtige Fahrkarte haben. Auch die Mitnah-
me einer weiteren Person ist in der App möglich. Ab 1. April 
bis August 2024 bietet der Regio-Verkehrsverbund Freiburg 
(RVF) nun ein Aktionsangebot, für alle, die FAIRTIQ zu zweit 
nutzen wollen: Wer eine weitere Person in der FAIRTIQ-App 
mitnimmt, erhält einmalig einen Rabatt von 3 Euro für Fahr-
ten im RVF. Um den Rabatt in Anspruch zu nehmen, muss 
lediglich der Promo-Code FRIENDS24 in der App unter „Be-
nefits“ hinterlegt werden. Der oder die FAIRTIQ-Nutzende 
erfasst die Begleitperson in der App und startet die Fahrt 
für beide – mit einem Wisch. Das System zeigt einen Bar-
code zur Ticketkontrolle für beide Reisenden in der App an. 
Voraussetzung ist, dass die komplette Fahrt samt etwaigen 
Umstiegen gemeinsam gestartet und beendet wird.
Seit längerem bietet der RVF mit der LuftLinie einen ein-
fachen, digitalen Tarif für die Nutzung von Bus & Bahn 
im Verbundgebiet. Tarifkenntnisse sind nicht erforderlich, 
denn es werden die gefahrenen Kilometer nach Luftlinie 
berechnet. Nutzen kann man die LuftLinie mit dem Smart-
phone und der App von FAIRTIQ: Einfach mit einem Wisch 
auf dem Smartphone die Fahrt vor dem Einstieg starten, 
ein weiterer Wisch beim Aussteigen oder die integrierte 
Smart-Stopp-Funktion beenden die Fahrt. Die App erkennt 
die gefahrene Strecke und berechnet dann den Preis nach 
Luftlinien-Kilometer.
Mehr zur LuftLinie im RVF: Luftlinientarif (rvf.de)

Sonntag, 14. April
10:00 Uhr –   Erstkommunion, kath. Kirchengemein-

den Ober- und Niederwinden sowie 
Oberspitzenbach, Kirche St. Stephan 
Oberwinden

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Dienstplan
Montag, 15. April
20:00 Uhr –  Gruppe 1 (Rombach M.)
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■ NOTDIENSTE 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116 117 (Anruf ist kostenlos); 
Gift-Notrufzentrale:  0761 19240; 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761 120 120 00
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Frei-
burg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.      von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Mi., Fr.       von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg, St. Josephs-Krankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do.      von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr.         von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt über Heilig-
geiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg,
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do.    von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr.      von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 10.04.  Central-Apotheke, Emmendingen
    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
    Rathaus-Apotheke, Elzach
    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Do., 11.04.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
    Steinstr.12, Tel. 07641 914650
    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Fr., 12.04.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 11, Tel. 07641 8763
Sa., 13.04.  Bären-Apotheke, Emmendingen
    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 9783433
    Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
So., 14.04.  Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
    Breisgau-Apotheke, Teningen
    Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
Mo., 15.04.  Aesculap-Apotheke, Köndringen
    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
     Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch
    Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
Di., 16.04.  Waldhorn-Apotheke, Sexau
    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
    Apotheke am Heidacker, Freiamt-Ottoschwanden
    Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
■ PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e. V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040, 
Fax 07682 909041
Hospizgruppe Oberes Elztal, Telefon 07682 925650
Familienwerk Sölden, Einsatzleitung
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung Telefon 07641 451-3091, 
-3095, -3025,

E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 
www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle-
gestützpunkt Emmendingen in den Außensprechzeiten oder 
beim Hausbesuch
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro
Herbstzeit – Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürfti-
ge Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■  ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG 
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e. V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

 ■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

 ■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, E-Mail: fs-em-
mendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

 ■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

 ■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder 
info@frauenhorizonte.de

 ■ NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR
Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.

 ■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
Samstag/Sonntag, 13./14.04.2024
Dr. Kneucker, Denzlingen, Thüringer Straße 7, Tel. 07666 7868
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10.00 bis 18.00 Uhr versehen.
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst einge-
richtet, der werktags von 18.00 bis 8.00 Uhr besetzt ist und 
tagesaktuell über den Haustierarzt zu erfragen ist.

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Schulverband Elztal-Schule

Haushaltssatzung des Schulverbandes Elztal-Schule für 
das Haushaltsjahr 2024

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in Verbindung mit § 18 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit in der jeweils geltenden Fas-
sung hat die Verbandsversammlung am 27. Februar 2024 
die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 
beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden Be-
trägen EUR

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
von 507.000

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von - 807.000

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von - 300.000

1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Er-
träge von 0

1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen von 0

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von - 300.000

2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträ-
gen

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von 478.500

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von - 762.400

2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Er-
gebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
von - 283.900

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von 0

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von - 4.000

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 4.000

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 287.900

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von 0

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von 0

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Finanzierungstätig-
keit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 287.900

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kre-
ditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjah-
re mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächti-
gungen), wird festgesetzt auf  0 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 15.000 EUR

§ 5 Schulkostenumlage
Die Schulkostenumlage gemäß § 10 der Verbandssatzung 
wird festgesetzt auf  46.558 EUR

§ 6 Kapitalumlage
Die Kapitalumlage gemäß § 11 der Verbandssatzung wird 
festgesetzt auf  0 EUR

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für 
das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Die in der Verbandsversammlung beschlossene 
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wurde gemäß § 81 Ab-
satz 2 Gemeindeordnung der Rechtsaufsichtsbehörde am 
04.03.2024 vorgelegt. Genehmigungspflichtige Bestandtei-
le sind in der Haushaltssatzung nicht enthalten.
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2024 wurden 
von der Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Emmendin-
gen – am 03.04.2024 genehmigt.

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 08.04.2024 
bis einschließlich 28.04.2024 im Rathaus Gutach im Breis-
gau, Dorfstraße 33, Zimmer 16 (Rechnungsamt) zu den üb-
lichen Öffnungszeiten der Gemeinde Gutach im Breisgau 
öffentlich aus.

Gutach im Breisgau, den 05.04.2024
Sebastian Rötzer, Verbandsvorsitzender

Gottesdienste

St. Leonhard, Niederwinden
Mittwoch, 10. April
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Stephan, Oberwinden
Donnerstag, 11. April
19:00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Euch. Anbetung
Sonntag, 14. April
10:00 Uhr  Feierliche Erstkommunion

St. Nikolaus Elzach
Montag,15. April
18:00 Uhr  Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder

St. Leonhard, Niederwinden
Mittwoch, 17. April
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

HÖRNLEBERG
Aufruf „Interessengemeinschaft Hörnleberg“
Wie inzwischen allseits bekannt, suchen wir Männer bzw. 
Frauen, die sich oben auf dem Hörnleberg einbringen. Bis 
jetzt hat sich niemand beworben. Wir wollen es zunächst 
einmal über eine „Interessengemeinschaft Hörnleberg“ 
versuchen, denn es gibt Menschen unter uns, denen der 
Hörnleberg ein großes Anliegen ist. Es geht um den Mes-
nerdienst, das Mähen der Außenanlagen, die Technik und 
die Bewirtschaftung des Rasthauses sowie das Reinigen der 
Toiletten. Nur wenn das gelingt, kann die Wallfahrtszeit 
auf gewohnte Weise stattfinden.
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So soll es ein Treffen geben, an dem Interessierte weitere In-
formationen bekommen bzw. sich zusammenschließen kön-
nen. Dieses findet statt am Mittwoch, 10. April, im Gasthaus 
Rebstock in Oberwinden um 19:30 Uhr. Herzliche Einladung!

Öffnungszeiten der Kath. Pfarrbüros:
• Oberwinden, Kirchberg 16, Tel.: 07682 / 256,  

Fax: 07682/ 8435 
E-Mail: hoernleberg@kath-oberes-elztal.de 
Öffnungszeiten:  
Montag und Donnerstag  von 9:00 – 12:00 Uhr 
Mittwochnachmittag  von 15:00 – 18:00 Uhr

• Elzach, Kirchplatz 6, Tel.: 07682 / 8083-0,  
Fax: 07682 / 8083-10 
E-Mail: info@kath-oberes-elztal.de 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 09.00 – 12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag    von 15:00 – 18:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinden Elzach und Oberprechtal
Sonntag, 14. April
10:00 Uhr –   Gottesdienst in Oberprechtal Christuskirche, 

Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Voranzeige – Konfirmation
Samstag, 20. April
18:00 Uhr –   Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation in 

Oberprechtal Christuskirche, Pfarrerin Barba-
ra Müller-Gärtner

Sonntag, 21. April
10:00 Uhr –   Konfirmationsgottesdienst in Elzach Johan-

neskirche, Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Unsere Konfirmanden:
 Evelyn Bachmann, Elzach
 Finn Hummel, Elzach
 Johannes Koellner, Elzach
 Edlira Sope, Elzach
 Nele Walz, Elzach
 Moritz Wittel, Oberwinden

Seniorengemeinschaft
Winden/Oberspitzenbach

Ausflug zur SWR-Funkhausführung
Am Mittwoch, 17. April laden wir zu einer SWR-Funkhaus-
führung in Baden-Baden, herzlich ein. Die Führung ist um 
14:00 Uhr, kostenlos und barrierefrei, Führung dauert ca. 
2,5 Std. Allerdings gibt es eine begrenzte Teilnehmerzahl.
Abfahrt:  09:00 Uhr Bushaltestelle NW und 
   09:10 Uhr Bushaltestelle OW
Vor der Führung ist Zeit zur freien Verfügung, abends ist 
eine Einkehr in gemütlicher Runde geplant. Die Fahrtkos-
ten betragen ca. 20,00 €
Anmeldung bitte erforderlich: bei Luise Singler, Telefon 
07682 67612; Rosmarie Schultis, Telefon 07685 516 und Hil-
da Schromm, Telefon 07682 7113
Herzlichen Gruß
Ihr Organisationsteam

Seniorengemeinschaft  
Winden und Spitzenbach

Spielenachmittag
Die Seniorengemeinschaft Winden und Spitzenbach lädt 
spielfreudige Senioren und Seniorinnen im barrierefreien 
Raum in Niederwinden neben der Post herzlichst ein. Der 
nächste Termin ist am Donnerstag, 11. April, um 14:30 Uhr. 
Infos bei Agnes Wernet, Telefon 07682 7025.

Vorspielnachmittag der Bläserjugend Oberwinden
Liebe Freunde der Bläserjugend Oberwinden e. V.,
wir möchten euch alle recht herzlich zu unserem diesjäh-
rigen Vorspielnachmittag am Sonntag, 21. April 2024, um 
14:30 Uhr in die Mehrzweckhalle Oberwinden einladen. 
Bei gemütlichem Beisammensein mit Kaffee und Kuchen 
können wir nun wieder das Können unserer Jugendlichen 
unter Beweis stellen. Auch unser Jugendorchester „WiKa“ 
wird einige Stücke spielen, dieses Mal unter dem Motto: 
„Musik über Generationen“.
Wir freuen uns auf euren Besuch!
Eure Bläserjugend Oberwinden e. V.

Save the date - Vatertagshock!

 
 Plakat: NZ Oberwinden

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Herrliche Aussichten rund um Wolfach
Zu einer Wanderung auf abwechslungsreichen Wegen 
und Pfaden rund um Wolfach lädt der Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden herzlich ein. Die Route führt vom Bahnhof 
in Wolfach zum Ehrenmal, zum Hexentanzplatz und zum 
Spitzfelsen, wo sich herrliche Aussichten in alle Täler rund 
um Wolfach bieten. Zurück geht es über den Happachsat-
tel zur anderen Talseite, zum „Wolfacher Schlössle“ und 
schließlich hinab zum Bahnhof. Die Wanderstrecke beträgt 
insgesamt ca. 14,5 km bei ca. 525 HM, Gehzeit ca. 4:30 Stun-
den. Rucksackverpflegung sowie festes Schuhwerk werden 
empfohlen. Eine Einkehr am Ende der Wanderung ist vor-
gesehen.
Treffpunkt: Sonntag, 14. April 2024, 10:00 Uhr, Elzach, 
„Parken an der Elz“, zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
in Privat-Pkw. Nähere Information bei Familie Grunwald, 
Tel. 07682 6060. Alle SWV-Mitglieder sowie alle anderen 
Wander- und Naturfreundinnen und -freunde sind herzlich 
willkommen. Weitere Infos auch im Internet unter www.
swv-elzach-winden.de

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Stadtführungen 2024 in Waldkirch

Ab 19. April mit „Theres“ in die Kaiserzeit, mit „Torwäch-
ters Weib“ und mit dem „Türmer“ auf die Kastelburg – 
Zeitreisen und Auftakt der historischen Stadtführungen in 
Waldkirch
Gleich mehrfach lohnt sich ein Besuch in Waldkirch. Des 
„Torwächters Weib“ und der „Türmer“ entführen in das 
Mittelalter. Mit „Theres“ wird ein Sprung in die Kaiserzeit 
gewagt. Alle drei ehrenamtlich wirkenden Gruppen bieten 
amüsante und abwechslungsreiche Reisen in die Vergan-
genheit, um gleichzeitig den Alltag vergessen zu können.
Mit „Theres im Kaiserfieber“ wird am Freitag, 19. April um 
19:00 Uhr die Saison eröffnet. Neben dem Mittelalter wird 
mit der Kaiserzeit ein neues Zeitkapitel aufgeschlagen, 
1880 war Kaiser Wilhelm I. zu Gast in Waldkirch, was die 
Grundlage für die Führung bildet. Hausmagd Theres steht 
im Mittelpunkt, wartet auf den hohen Besuch. Sie trifft auf 
Zeitpersonen wie den Hausknecht Gustav, die Spital-Magd, 
einen Orgelbauer oder den strengen Polizei-Diener Xaver.
Das schon bekannte „Torwächters Weib“ zieht am Freitag, 
3. Mai wieder ihr Gewand an, setzt ihren geflochtenen 
Korb auf und nimmt die Gäste mit auf Tour durch das mit-
telalterliche Waldkirch. Sie trifft dabei auf allerhand Zeit-
genossen wie den Nachtwächter, den Edelsteinschleifer, 
eine Baderin, einen ehemaligen Propst oder den Wächter 
von der Küchlinsburg.

Mit dem Türmer geht es Mitte Mai und Anfang September 
auf die weithin sichtbare 368 m hoch gelegene Kastelburg, 
wo er in sein Horn bläst. Er trifft mit der Burgköchin auch 
hier verschiedene Zeitgenossen wie die strenge Burgwache, 
Torhüter und Spielleute mit ihren historischen Musikinstru-
menten. Für die Erwachsenen gibt es drei Nachtführungen. 
Eine Familienführung am Samstag, 7. September richtet 
sich insbesondere an Kinder, die auch als Burgfräulein oder 
Ritter verkleidet mitkommen können. Sie dürfen schließlich 
die Burg erobern und werden nach erfolgreicher Prüfung 
zum Ritter geschlagen, ein grandioses Ferienerlebnis.
Informationen und Anmeldungen: Tourist-Information 
79183 Waldkirch, Marktplatz 1-5, Telefon 07681 19 433, E-
Mail: www.stadt-waldkirch.de/Freizeit/Stadtführungen.
Torwächters Weib: jeweils Freitag um 19:00 Uhr, am 3. 
Mai, 2. August, 13. September und 18. Oktober. Treffpunkt 
Kirchplatz 2, Unkostenbeitrag 9,- Euro und 4,- Euro für Kin-
der (10-14 Jahre); darunter frei.
Theres im Kaiserfieber: jeweils Freitag um 19:00 Uhr, am 
19. April, 24. Mai, 26. Juli und 20. September. Treffpunkt 
Kirchplatz 2, Unkostenbeitrag 9,- Euro und 4,- Euro für Kin-
der (10-14 Jahre); darunter frei.
Mit dem Türmer auf die Kastelburg:
a)   Nachtführungen für Erwachsene: am Freitag, 17. Mai, 

Samstag, 18. Mai und Freitag, 6. September, jeweils um 
19:00 Uhr. Treffpunkt Marktplatz, Marienbrunnen.

 Unkostenbeitrag 15,- Euro;
b)   Für die Familien Samstag, 7. September um 13:00 Uhr, 

Treffpunkt Marktplatz, Marienbrunnen. Unkostenbei-
trag 35,- Euro Familien- oder 15,- Euro Einzelbeitrag, 
10,- Euro für Kinder.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Kartoffel-Ei-Pfanne mit Frühlingskräutern
Dieses Pfannengericht mit Eiern, Kartoffeln und einigen Früh-
lingskräutern ist schnell gemacht und super lecker!
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabine Schütze

Zutaten
Für das Pfannengericht:
• 500 g Kartoffeln, gekocht (gern vom Vortag)
• 2 EL Olivenöl
• Frühlingskräuter nach Belieben (Bärlauch, Kresse, Schnitt-

lauch etc.)
• 3 Eier
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 1 Prise Muskat

Zubereitung
1. Die Kartoffeln in feine Scheiben schneiden.
2. In einer Pfanne das Olivenöl erhitzen und die Kartoffelschei-

ben leicht anbraten.
3. Frühlingskräuter reinigen und fein hacken.
4. Die Kräuter mit den Kartoffeln vermengen.
5. Eier mit Salz, Pfeffer und einer Prise Muskat würzen und mit 

einem Schneebesen verrühren. Frühlingskräuter zugeben 
und vermengen. Eimasse in die Pfanne geben und stocken 
lassen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 
Winden im Elztal

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Klaus Hämmerle, 
Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im 
Elztal oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de
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Bezirksleiter Carsten Herr
Tel. 07682 923823
carsten.herr@lbs-sued.de

Foto: Elkhophoto/iStock/Getty Images Plus

Untervermietung erlaubt?
Auch wenn jemand eine Immobilie lediglich als Nebenwohnsitz 
nutzt, kann er nach Information des Infodienstes Recht und Steu-
ern der LBS einen Anspruch auf Genehmigung der Untervermie-
tung durch den Eigentümer haben (Bundesgerichtshof, Akten-
zeichen VIII ZR 88/22).

Nur Nebenwohnsitz
Der Fall: Der Mieter einer aus beru� ichen Gründen genutzten 
Drei-Zimmer-Wohnung in Berlin beabsichtigte, mehrere Unter-
mieterinnen in dieses Objekt aufzunehmen. Er selbst hatte sei-
nen Hauptwohnsitz am Stadtrand (in einer Doppelhaushälfte) 
und übernachtete nur an zwei bis drei Tagen pro Woche in der 
Wohnung. Angesichts dieser geringfügigen Nutzung hielt er 
eine Untervermietung für angebracht. Der Eigentümer verwei-
gerte das. Es kam zu einem Gerichtsprozess über drei Instanzen.

Mietkosten sparen
Das Urteil: Der Bundesgerichtshof stellte fest, dass auch in solch 
einer Fallkonstellation durchaus ein berechtigtes Interesse des 
Mieters an der Genehmigung einer Untervermietung durch den 
Vermieter bestehen könne. Das trage immerhin dazu bei, die 
Mietkosten zu verringern. Ob es sich um einen Hauptwohnsitz 
oder um einen kaum genutzten Nebenwohnsitz handle, spiele 
keine Rolle. Nun muss das Landgericht Berlin, das die Rechtsmei-
nung des Eigentümers vertreten hatte, den Fall neu verhandeln. 
(ots/LBS/red)

Mehr Informationen zur Untervermietung gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2216/

Foto: � zkes/iStock / Getty Images Plus

  

Eigentümerversammlung
Der Eigentumsübergang bei Immobilien ist stets eine kri-
tische Phase. So musste die Rechtsprechung darüber ent-
scheiden, ab wann eigentlich Erwerber zur Eigentümerver-
sammlung eingeladen sind (Landgericht Frankfurt/Main, 
Aktenzeichen 2-13 S 18/20).
Der Fall: Eine Eigentümerin hatte vor der regulären Eigen-
tümerversammlung der Gemeinschaft eine Wohnung an 
ein Ehepaar verkauft und diese auch bereits übergeben. 
Außerdem gab es bereits eine Au� assungsvormerkung zu 
Gunsten des Paares. Doch im Grundbuch stand noch die 
frühere Eigentümerin. Sie wandte sich entsprechend da-
gegen, dass nicht sie, sondern die Erwerber zur Eigentü-
merversammlung eingeladen worden waren.
Das Urteil: Einzig die werdenden Eigentümer seien hier zur 
Versammlung einzuladen gewesen, hieß es im Urteil einer 
Zivilkammer. Die Richter bestätigten damit das Vorgehen 
der Verwaltung. Den Erwerbern stünden die Stimm- und 
Anfechtungsrechte zu. Sie seien als Eigentümer zu be-
trachten, selbst wenn der Verkäufer noch im Grundbuch 
stehe. (ots/LBS/red)

Weitere Artikel rund um Immobilien auch auf
https://lokalmatador.net/immobilien/

Foto: aerogondo/iStock/Thinkstock

  

Foto: FG Trade/E+/Getty Images
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Verschuldung ist unsichtbar
Mieterschutz gibt es schon
lange. Aber wer schützt die
Vermieter? Die Experten
von GARANT Immobilien
kommen mit einem umfas-
senden neuen Sicherheits-
Konzept auf denMarkt.

Die meisten Vermieter müs-
sen sich darauf verlassen,
was ihnen potenzielle Mieter
über ihren finanziellen Status
erzählen. Oft ist das Vertrau-
en oder eine Bauchentschei-
dung im Nachhinein auch
gerechtfertigt.

Aber es häufen sich die Fälle,
die inzwischen vielen Ver-
mietern große Probleme
bereiten. Vermeintlich solide
Mieter entpuppen sich zum
Beispiel als Mietnomaden,
hinterlassen verdreckte und
verwüstete Wohnungen. Die
Folgen: hohe Renovierungs-
kosten, erheblicher Zeitauf-
wand und teilweise langwie-
rige Gerichtsverfahren. Vom
begleitenden Ärger und der
Nervenbelastung gar nicht
zu reden.
Andere Mieter wiederum
kommen durch Inflation,
gestiegene Lebenshaltungs-
kosten, Darlehenszahlungen
oder durch den Verlust des
Arbeitsplatzes ins Schleu-
dern. Nicht wenige haben
auch bewusst falsche Aus-
künfte über ihre Bonität
gegeben. Verschuldung sieht
man nicht.
Aber sie wird beim Vermieter
spürbar: Mietzahlungen sto-
cken oder bleiben ganz aus.

Erschreckende Zahlen un-
terstreichen die Vermieter-
Risiken:
Der Eigentümerverband
„Haus & Grund“ schätzt den
Verlust durchMietausfälle auf
über 2 Milliarden jährlich. Ein
Versicherungsunternehmen
geht von 600.000 Fällen aus,
in denen Mieten vorsätzlich
nicht bezahlt werden. Und:

Etwa 30 % aller Mietverhält-
nisse gelten heute angesichts
unregelmäßiger oder aus-
bleibender Mietzahlen als
belastet.

Wie können Vermieter ihre
Risiken minimieren und
sich besser gegen „Prob-
lem-Mieter“ und Mietbe-
trüger absichern?

Ein detaillierter Mieter-Check
ist Vermietern in aller Regel
zu aufwändig und auch un-
angenehm. Dabei bietet
gerade so ein Check eine
effektive Vorab-Kontrolle, die
Vermietern schlechte Erfah-
rungen ersparen können.

Die Experten von GARANT
Immobilien haben, in Zusam-
menarbeit mit den besten
Versicherungsfachleuten, ein
neues Maßnahmen-Paket
entwickelt, das es in dieser
Bandbreite noch nicht gab.
„Wir wollen, dass ab sofort
Sicherheit in Vermieter-Im-
mobilien einzieht“, so Hans
Moser, Vorstandsvorsitzen-
der der GARANT Immobilien
Unternehmensgruppe.

Im Fokus: maximale Sicher-
heit und optimaler Schutz
für Vermieter.

„Eigentlich meinen wir, alle
Tricks zu kennen, mit
denen Mietsachen erschli-
chen werden. Doch wir sind
immer wieder überrascht,
was sich Betrüger mit ihrer
kriminellen Energie alles ein-
fallen lassen“, berichtet Hans
Moser aus seiner jahrzehnte-
langen Erfahrung.

Um solche Fälle in Zukunft
bereits präventiv auszu-
schließen und eventuellen
Mietausfällen vorzubeugen,
wurde ein rundum schlüs-
siges Vermietungs-Konzept
erarbeitet, das nun allen Ver-
mietern zugute kommen
kann. Alle Mühe und allen
Zeitaufwand übernehmen
die Experten von GARANT
Immobilien, von der Mieter-
auswahl nach den Kriterien
des Vermieters, über den um-
fassenden Mieter-Check bis
zum rechtssicheren Mietver-
trag. Ein enormer Gewinn an
Sicherheit für die Werte von
Mietobjekten und deren oft
leidgeprüfte Anbieter.

Hans Moser: „Wir professio-
nalisieren die Mieter-Suche
von A bis Z. Mit unserer neu-
en Dienstleistung können
sich Vermieter beruhigter
und sorgenfreier zurückleh-
nen. Wir sind die Vermieter-
Schützer, auf die viele schon
lange gewartet haben.“

Gut, wenn man die Vermie-
tungsexperten an seiner
Seite hat: GARANT Immo-
bilien!

Weitere Informationen unter
www.garant-immo.de
Wilhelmstraße 5
70182 Stuttgart
0711/23 955-0
info@garant-immo.de
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Verkauf oder Vermietung?

Immobilie geerbt?

Umbau oder Umzug?

Egal, welche Fragen Ihnen durch den
Kopf gehen, wir haben die Antworten.

Tausche Haus gegen Rente?

Energieausweis?

Kapitalanlage?

Erbauseinandersetzung?

Nießbrauch?

Schimmelgutachten?

Barrierefreier Umbau?

Schenkung?

Wertgutachten?

Haus auf Rentenbasis verkaufen?

Verkauf wegen Scheidung?
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Foto: gilaxia/E+/Getty Images

Foto: QunicaStudio/iStock/Getty Images Plus

Fachkräfte in der Region Neckar-Odenwald sichern
Die Jobregion Neckar-Odenwald gehört zum Bezirk der IHK Rhein-Neckar. Auch hier bekommen die Unternehmen
den Fachkräftemangel zu spüren, insbesondere bei Azubis. Die Initiative Fachkräftesicherung wirkt dem entgegen.

Rund 50 Unternehmer aus
dem Neckar-Odenwald-Kreis
haben sich bereits 2020 zum
Netzwerk Fachkräftesicherung
zusammengeschlossen. Im
vergangenen Jahr wurde die
Gründung eines Fördervereins
beschlossen.

Starkes Netzwerk
Die Arbeit des Netzwerks
Fachkräftemangel ruht auf
drei Säulen. Erstenswird an die
Politik adressiert, wobei es um
Themen wie die Erhaltung der
Infrastruktur für die betriebli-
che Ausbildung im Landkreis
oder die Unterstützung der
DHBW Mosbach geht. Zwei-
tens haben die Netzwerk-Mit-
glieder die Möglichkeit zum
Austausch untereinander,
wobei auch Workshops zur
Wissensvermittlung stattfin-
den. Die dritte Säule ist das

Fachkräftemarketing unter der
Dachmarke „Ausbildung NOK“.
Frank-Martin Entzer, Referent
des Arbeitgeberverbandes der
Metall- und Elektroindustrie
(Südwestmetall) Rhein-Ne-
ckar-Odenwald,wies schonbei
der Auftaktveranstaltung 2022
auf eine Ausbildungsquote
von 4,2 Prozent in den von ihm
vertretenen Verbänden hin –
der geringste gemesseneWert
bis dahin. Demgegenüber lag
der Anteil unbesetzter Aus-
bildungsstellen bei rund zehn
Prozent – ebenfalls ein beun-
ruhigender Höchstwert.

Azubis dringend gesucht
“Die Schere geht weiter auf”,
stellte Entzer fest. “Je kleiner
und in der Bevölkerung un-
bekannter ein Unternehmen
ist, umso schwieriger ist es für
dieses, freie Ausbildungsplät-

ze zu besetzen.” An der Situa-
tion hat sich seither nicht viel
geändert. So blieben im IHK-
Bezirk Rhein-Neckar laut An-
gaben der Arbeitsagenturen
zum Start des aktuellen Aus-
bildungsjahres 865 Lehrstellen
unbesetzt.

Ausbildung in der Region
Insgesamt haben 3.857 jun-
ge Menschen im IHK-Bezirk
eine kaufmännische oder ge-
werblich-technische Ausbil-
dung begonnen. Ein Plus von
88 im Vergleich zum Vorjahr.
Da nicht alle Unternehmen
ihre offenen Ausbildungs-
plätze den Arbeitsagenturen
melden, fällt die tatsächliche
Lücke noch größer aus. Beim
genauen Blick auf die Ausbil-
dungsstatistik 2023 fällt auf:
Während sich im Rhein-Ne-
ckar-Kreis wieder deutlich

mehr Jugendliche für eine
Ausbildung entscheiden, fällt
der Zuwachs im Neckar-Oden-
wald-Kreis verhaltener aus.
Hier haben 238 junge Men-
schen eine kaufmännische
und 206 eine gewerblich-tech-
nische Ausbildung begonnen.
IHK-Präsident Manfred Schna-
bel fordert mehr Bewusstsein
für den Stellenwert der berufli-
chen Ausbildung.„Eine Ausbil-
dung ist keine Einbahnstraße,
sondern führt direkt zum be-
ruflichen Erfolg, insbesondere
in Kombination mit einer an-
schließenden Weiterbildung”,
so der IHK-Präsident.

Chancen für alle
Nicht nur für Azubis gibt es in
der Region hervorragende Be-
rufsperspektiven und Karriere-
chancen. Bewerben lohnt sich!
(IHK Rhein-Neckar/red)

Weitere Stellenangebote in der Region
Neckar-Odenwald finden Sie auch auf
jobsucheBW, Ihrem Stellenmarkt für
Baden-Württemberg:

https://jobsuchebw.net/jobregion-nok/

2024-15_ArbAusb_ThKoll-Seite-1

https://jobsuchebw.net/

ATTRAKTIVE
ARBEITGEBER
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AXTAL entwickelt und fertigt am Standort Mosbach anspruchsvolle
Hochfrequenzmodule für die Messtechnik, Luft- und Raumfahrt und
andere Hochzuverlässigkeitsanwendungen für den internationalen
Markt und gehört in diesen Bereichen zu denWeltmarktführern.

GmbH, Römerring 9, 74821 Mosbach

Wir suchen Dich

Wir bieten:
• selbständiges, teamorientiertes Arbeiten in einer jungen Belegschaft
mit kurzen Entscheidungswegen und sehr gutem Arbeitsklima

• abwechslungsreiche und spannende Tätigkeiten in einem international
operierenden Unternehmen und einem innovativen Umfeld

• einen unbefristeten Arbeitsplatz (Teil- und Vollzeit)
• eine attraktive Vergütung, betriebliche Altersvorsorge, Unterstützung
zur Kinderbetreuung, Fahrradleasing und mehr

• fundierte Einarbeitung und Möglichkeiten zur Weiterbildung

zur Verstärkung unserer technischenAbteilung nächstmöglich:

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Elektroniker / Techniker (m/w/d)

Weitere Informationen zu den offenen Positionen findest Du auf
unserer Homepage: www.axtal.com/Deutsch/Jobs/

Interessiert ?
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an jobs@axtal.com.
Erste Kontaktaufnahme überHenry Halang unter 06261 6742351.

Gründe für den Jobwechsel
Angesichts des Fachkräftemangels ist es für viele Unter-
nehmen wichtiger denn je, ihre Mitarbeiter im Betrieb zu
halten. Das gelingt nicht immer. Viele Arbeitnehmer wech-
seln aufgrund von Unzufriedenheit den Job. Laut einer
Befragung im Rahmen der Randstad Employer Brand Re-
search haben 2023 im ersten Halbjahr 13 Prozent der deut-
schen Arbeitnehmer ihren Arbeitgeber gewechselt, und
18 Prozent planten dies für das zweite Halbjahr. Haupt-
gründe waren Unzufriedenheit mit der Vergütung (41 Pro-
zent), begrenzte Karrieremöglichkeiten im Unternehmen
(23 Prozent) und Defizite in der Work-Life-Balance (31 Pro-
zent). Flexibilität am Arbeitsplatz ist besonders für Frauen
wichtig (24 Prozent gegenüber 19 Prozent bei Männern).
Der Arbeitsweg beeinflusst auch die Entscheidung, da
23 Prozent der Befragten aufgrund zu langer Pendelzeiten
nach einem anderen Job suchen würden. (txn/randstad/
red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Foto: Jirsak/iStock/Thinkstock

Die Gemeinde Hüffenhardt sucht

Pädagogische Fachkraft; Erzieher, Natur- oder
Waldpädagoge, Anerkennungspraktikant
(m/w/d) für unseren neu gegründeten Naturkindergarten in
Hüffenhardt
Wir bieten Ihnen:
• Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten und regelmäßige Fortbildungen
• Vergütung nach EG 8a TVöD SuE (Erzieher*in) bzw. § 8 Abs. 1 TVPöD
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag, nach Absprache in Teilzeit (Erzieher*innen)
• Zusatzversorgung (ZVK)

Die Stelle für Erzieher*innen ist ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Eine/n Anerkennungspraktikanten*in suchen wir ab dem 01.09.2024

Weitere Informationen zur Stelle, unseren Anforderungen und der Bewerbung
finden Sie unter www.hueffenhardt.de/Rathaus & Service/Ausschreibungen.

Bewerbung schriftlich oder per E-Mail, bis 30.04.2024 an die Gemeinde
Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt, E-Mail-Adresse:
Rathaus@hueffenhardt.de.
Ihre Fragen beantwortet Karin Ernst, Hauptamtsleiterin, Tel. 06268-9205-12.

Wir erweitern unsere Angebote und unser Team.

Daher haben wir an unseren Standorten in Mosbach
und Eberbach folgende Stellen zu besetzen:

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Gesundheits- und
Krankenpfleger/in

• Dialyseerfahrung wünschenswert, aber nicht Voraussetzung
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft und patientenorientiertes Handeln
• Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität
• Teamfähigkeit und hohe Sozialkompetenz

Das bieten wir:
• Einen interessanten Arbeitsplatz mit einem hohen Maß an
Selbständigkeit, Verantwortung und vielen Gestaltungsmöglich-
keiten in einem freundlichen und kollegialen Betriebsklima

• Gute Kommunikationsstrukturen und ein aufgeschlossenes,
hoch motiviertes Leitungsteam

• Attraktive Arbeitszeiten in Voll- oder Teilzeitbeschäftigung
• Intensive Einarbeitung
• Leistungsorientierte Vergütung
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an

bewerbung@dialyse-mosbach.de
Dialyse Mosbach und Eberbach
z. Hd. Frau Yvonne Brenkert

Knopfweg 1/1, 74821 Mosbach
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 20 Wörter zu bilden, deren dritte und neunte
Buchstaben, jeweils von oben nach unten gelesen, ein deutsches
Sprichwort ergeben.

AN - AR - AUF - BE - BE - BEU - BLU - BRAL -
BRUCH - DE - DE - DER - FANG - FE - FOR - FREI -
GAR - GE - GER - GI - GRA - GRUEN - GU - KEN -
KER -KET- KLEIN - KOHL-KON - LEI - LICH -MEN -
MEN-MER-MO-ON-PE-RA-RAE-REN-RUNG-
RUNG - SCHAEFT - SCHNEE - SE - SEEL - SOM -
SOR - SPOT - STAF - TA - TAR - TE - TEM - TEN -
TER - TI - TRIERT - TUR - UN - VIE -WAES -WER -
WERK -WOL - ZE - ZEN - ZUEND

Lösung„Silbenrätsel“:11.Modegeschaeft,2.Raederwerk,3.Werbespot,4.Staffelei,5.
Blumengarten,6.Aufforderung,7.Schneekette,8.gravieren,9.Wolkenbruch,10.Gibral-
tar,11.Zuendkerze,12.Temperatur,13.Bewaesserung,14.kleinlich,15.Argumentation,
16.Freibeuter,17.Gruenkohl,18.Sommeranfang,19.unkonzentriert,20.Seelsorger–
DeraufhalbemWegeumkehrt,irrtnurzurHaelfte.DEIKEPRESS

Nr. 15 | 2024

1 Boutique

2 Getriebe, Mechanik

3 kurzer Reklamefilm

4 Gestell der Maler

5 Ziergrundstück

6 nachdrückliche Bitte

7 Gleitschutz am Reifen

8 einritzen

9 heftiger Regen

10 britische Kolonie in Südeuropa

11 Teil des Motors

12 Wärmegrad

13 Versorgung von Landmit Wasser

14 engstirnig

15 Überzeugungsarbeit

16 Seeräuber

17 Gemüsemit krausen Blättern

18 Beginn einer Jahreszeit

19 zerstreut, fahrig

20 Geistlicher, Pfarrer

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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IMMOBILIEN

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Haussanierung - Teil 1 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ihrer Ener-
giebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstellung al-
ler Wärmeverluste und -gewinne eines Hauses. Nur falls diese
deutlich geringer ausfällt als der aktuelle technische Standard,
lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Immobilie. Doch ob Sie
Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit einer
Sanierung viel Geld in das Haus investieren, sollten Sie sich auch
überlegen, wie lange Sie selbst noch in der Immobilie wohnen
wollen oder können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur Barriere-
freiheit in Betracht). – Fortsetzung folgt in KW 19 –

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!



SOZIALES

ZUKUNFT FÜR VEREINE UND EHRENAMT SICHERN 
NUSSBAUM AWARD 2024 ALS WEGWEISER INS DIGITALE ZEITALTER

St. Leon-Rot. Verjüngen und Modernisieren 
sichern Zukunft für Vereine und Ehrenamt. 
Die Nussbaum Stiftung sucht deshalb den in-
novativsten gemeinnützigen Verein in Baden-
Württemberg und zeichnet ihn mit dem NUSS-
BAUM Award 2024 aus.

Baden-Württemberg ist spitze. In keinem an-
deren Bundesland ist der Anteil der Menschen, 
die sich ehrenamtlich engagieren, so hoch wie 
bei uns. Mit 46,1 % liegt die Quote rund 6 % 
über dem Bundesdurchschnitt (Quelle: Frei-
willigensurvey 2021). Eine nicht zu toppende 
Tradition. Doch manche Bereiche der Vereins-
kultur sind auch bei uns allzu traditionell. Sozi-
ale Netze und Blogs werden kaum genutzt, um 
neue Mitglieder, vor allem Jugendliche, anzu-
sprechen. Und es wird versäumt, die nächste 
Generation auf die verantwortungsvolle Auf-
gabe des Ehrenamts vorzubereiten. 

Der statistisch erwiesene Trend der Überalte-
rung muss gebrochen werden. Neue, frische 
Ideen lohnen sich, denn nachhaltige Vereins-
arbeit ist wertvoll und hilfreich. Sie unterstützt 
das gesellschaftliche Miteinander, und Spaß 
macht sie auch.

5.000 Euro
Ein Preisgeld von 5.000 Euro belohnt deshalb 
Initiativen, die geschickt und fantasievoll neue 
Mitglieder gewinnen und an den Verein bin-
den, die ihre Strukturen an die Zukunft anpas-
sen, sich vernetzen und neue Kommunikations-
techniken nutzen. Mit anderen Worten: Der 
NUSSBAUM Award ehrt einen Verein, den alle 
Generationen cool, attraktiv und modern finden.

NUSSBAUM Jugend-Award
Der ebenfalls mit 5.000 Euro dotierte NUSS-
BAUM Jugend-Award geht an eine Jugend-
gruppe mit Vorbildcharakter. Er zeichnet jun-
ge Menschen bis 24 Jahre aus, die in Vereinen 
oder auf eigene Initiative ein solidarisches 
Miteinander mit dem Ziel pflegen, eine le-
benswerte Zukunft zu gestalten und mit guten 
Ideen zur Weiterentwicklung der Gesellschaft 
beizutragen.

Schirmherr Manne Lucha
Eine unabhängige Jury ermittelt die Preis-
träger. In einem feierlichen Festakt wird der 
baden-württembergische Sozialminister 
Manne Lucha den NUSSBAUM Award und den 
Jugend-Award beim Forum für Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt am 12. Oktober 2024 
in Stuttgart überreichen. Lucha ist auch der 
Schirmherr der Veranstaltung.

Kitt der Gesellschaft
Für Verleger und Stifter Klaus Nussbaum ge-
hört das Ehrenamt zu den unerlässlichen Be-
standteilen des Zusammenlebens in unserer 
Demokratie: „Nichts würde in unserem Land 
funktionieren, hätten wir nicht die unermess-
lich große Zahl an Menschen, die sich für ande-
re einsetzen und unser soziales Gefüge, unsere 
Bildung, Kultur, den Sport ... schlichtweg alles 
wie ein großes Mosaik zusammenfügen und 
zusammenhalten.“
  
Mit dem NUSSBAUM Award und dem Jugend-
Award will die Nussbaum Stiftung deshalb ei-
nen landesweiten Impuls setzen. Sie will dazu 
anregen, das Ehrenamt in seinem Bestand zu 

sichern, es zu verjüngen und für alle Genera-
tionen attraktiv zu machen. Vereine, die sich 
bereits auf den Weg in eine moderne und ge-
sicherte Zukunft gemacht haben, können sich 
bewerben.

Was ist zu tun?
Die Bewerbungsfrist für den Award und den 
Jugend-Award endet am 15. Mai 2024. Die drei 
nominierten Vereine, unter denen der Sieger 
ermittelt wird, erhalten darüber hinaus eine 
kostenfreie Schulung in Organisationsent-
wicklung von der Schmid Stiftung. Sie sind 
außerdem eingeladen, sich auf dem „Markt-
platz des Engagements“ des Forums für gesell-
schaftlichen Zusammenhalt mit einem Stand 
zu präsentieren. (pm/red)

BaWue-Seite1

 

Viele weitere Infos zum NUSSBAUM Award 
und dem NUSSBAUM Jugend-Award so-
wie den Link zur Bewerbung unter diesem 
QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/award24
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AUTO

Unterstützt mit uns das Ehrenamt
in Baden-Württemberg!

heldengesucht2024.de

Der Verlag informiert!
Ab dem 01.04.2024 startet unsere
Kooperation mit Reiff Medien

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie können dann auch Schiltach/Schenkenzell,
Hausach,Wolfach und Alpirsbach bei uns mitbuchen.
Sprechen Sie uns gern an.

Information an die Leser und Anzeigenkunden

Wir beraten Sie gern:
Tel. 0741 5340-0
rottweil@nussbaum-medien.de

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns:
rottweil@nussbaum-medien.de

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!


